PROTOKOLL ZUM PLENUM AM

DONNERSTAG, DEN 19.11.2009

Nach der Pause:

Besprechung Pressebericht: kein Ansprechpartner anwesend

AK Langzeit- und Breitenwirkung trifft sich morgen 17 Uhr

AK Koordinierung: Koordinierungstreffen morgen 12 Uhr

Vorschlag für Infostand: Ansprechpartner für AK´s anbringen 

Morgige Essen ist gesichert

Anträge der AK´s und Beschlüsse:


Flyer für Dozenten herstellen und diese persönlich ansprechen, damit sie die 
Anwesenheitspflicht am 01.12.2009 nicht so ernst nehmen. 

Plenumssitzung findet regelmäßig 18 Uhr statt, wird bei Veranstaltungen im Zusammenhang 
mit Solidaritätsbekundungen aber flexibel gestaltet. Dies muss rechtzeitig auf der Website 
veröffentlicht werden.

Wir bleiben basisdemokratisch.


AK Koordination kümmert sich darum eine Delegation in die Klausurtagung am Freitag/ 
Samstag zu senden. 
AK´s-Neugründungen: 


AK Volksentscheid kann die Arbeit aufnehmen und prüfen, ob die Möglichkeit eines 
Volksentscheides besteht und dies dann zu organisieren. 


AK Foderungskatolg, dieser soll einen Forderungskatalog an den Bund erstellen, der sich 
auch mit der Thematik BaföG befasst. 

Sonstiges:


Solidarisierungserklärungen der Fachschaften Mathematik-Informatik und Biologie.

IG-Metall zeigt sich solidarisch und unterstützt uns morgen 17 Uhr mit Essen.


Vorschlag: Eine Liste mit Personen erstellen, die am 25.11. an der Diskussion mit Herrn 
Heubisch zeitlich bedingt nicht teilnehmen können, dies aber gern gewollt hätten.


Zu Sauberkeit und Ordnung ermahnt.
Nächstes Plenum: Freitag 18 Uhr 

ANLAGE:
	ABSTIMMUNG:


	JA


	NEIN


	ENTHALTUNG



	Flyer 1.12.:


	Mehrheit
	2
	7

	Plenumszeitpunkt 18 Uhr:


	Mehrheit
	9
	1

	Bleiben basisdemokratisch:


	Mehrheit
	0
	0

	Volksentscheid:


	Mehrheit
	0
	1

	Delegation zur Klausurtagung:


	Mehrheit
	0
	1

	Forderungskatalog Bund:
	Mehrheit
	2
	5




Anmerkung: Durchschnittlich waren 60 Personen an den Abstimmungen beteiligt.

